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„Jeder bewusste Demokrat muss sein überzeugtes Ja zur Toleranz ergänzen durch ein 
entschlossenes Nein zur Intoleranz, nämlich dann, wenn Freiheit und Toleranz bedroht sind 

und ausgelöscht werden sollen.“ 
(Joachim Gauck, Bundespräsident a. D.) 
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I. VHS und die Pandemie 

 

Als kommunales Weiterbildungszentrum ist die VHS elementarer Bestandteil der Daseinsvorsorge. 

Sie 

 

 bietet einen verlässlichen, für alle Bürgerinnen und Bürger offenen Zugang zu Weiterbildung 

und Weiterbildungsberatung zu sozialverträglichen Preisen. 

 begleitet den gesellschaftlichen Wandel durch Anpassungsqualifizierung und 

Orientierungswissen. 

 fördert den Dialog zwischen den Generationen, den Geschlechtern, den sozialen Milieus und 

den Kulturen. 

 leistet aktive Beiträge zur Integration und Inklusion der verschiedenen Gruppen der 

Bevölkerung und wirkt auf sozialen Ausgleich hin. 

 

Das 2. Pandemie-Jahr 2021 beeinträchtigte die Arbeitsbedingungen der VHS erneut grundlegend: 

 

 Bis Ende Mai waren offene Präsenzangebote im Wesentlichen nicht erlaubt (2. Lockdown). 

 Eine Reihe von Bildungsangeboten wurden deshalb auf Online-Formate umgestellt. 

 Ab Juni konnte der Präsenzbetrieb unter strengen Abstands- und Hygieneregeln wieder 

aufgenommen werden. Bis zur Sommerpause konnten noch einige „Brückenkurse“ 

durchgeführt werden. 

 Die Abstandsregeln führten zu kleineren Kursgruppen, damit auch niedrigeren Teilnehmend-

enzahlen und zu erheblich niedrigeren Einnahmen. 

                
                    stock.adobe.com © JackF  
 

 Mit dem Ziel der Teilnehmendenbindung wurde eine zusätzliche Sommerreihe (Sommer-

VHS) aufgelegt, die einen Schwerpunkt auf Open-Air-Angebote legte. 

 Das Herbstsemester war geprägt durch sich permanent und auch kurzfristig verändernde 

Rahmenbedingungen (3G, 2G, 2G-Plus, Maskenpflicht, Kapazitätsbeschränkungen der 

Räume, Test- und Dokumentationspflichten). Ein Normalbetrieb war nicht möglich. 

 Aufgrund der hohen Unsicherheit machten viele Kursteilnehmer*innen von Rücktritts- und 

Stornierungsregelungen Gebrauch. 

 Für die Mitarbeiter*innen der VHS wurde 2021 mehrfach Kurzarbeit angeordnet. Viele von 

ihnen arbeiteten zeitweise aus dem Homeoffice. 

 Die Gesamtstatistik 2021 weist bei der Bildungsleistung – und besonders bei der Zahl der 

Teilnehmenden – gegenüber dem 1. Pandemiejahr (2020) weiter rückläufige Werte aus. 
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Neben all den Problemen und Ungewissheiten, die die Corona-Pandemie mit sich brachte, bot die 

Krise auch Chancen: 

 Die veränderten Lebensumstände (Lockdown, Homeoffice, Distanzunterricht, Kurzarbeit) 

stellen Menschen vor Herausforderungen. Bildungsangebote können dazu beitragen, diese 

Herausforderungen besser zu meistern. 

 Wer gelernt hat, neues Wissen zu erwerben, neue Wege zu gehen und sich auf neue 

Situationen einzustellen, sieht in der Krise eine Chance: Krisenzeiten sind deshalb 

Bildungszeiten. Denn VHS-Bildungsangebote schulen die eigene Veränderungsfähigkeit. 

 Auch die VHS selbst stellte in der Krise ihre Veränderungsfähigkeit unter Beweis. Die Arbeit 

des VHS-Teams war – stärker als zuvor – durch flexible und antizipative Arbeitsweisen 

geprägt. Nur dadurch war es möglich, eine zukunftsweisende Antwort auf die Corona-Krise 

zu geben. 

 Um den Menschen auch unter Corona-Bedingungen Zugang zu Bildung zu ermöglichen, hat 

die VHS ihr digitales Angebot deutlich ausgebaut. 2021 wurden rd. 15.000 Unterrichts-

stunden (ca. 35 % der gesamten Bildungsleistung) digital oder digital angereichert 

durchgeführt. 

 

 
stock.adobe.com © Andrey Popov 
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II.  Interdisziplinäre Aspekte des Bildungsprogramms 2021 

Es ist eine Stärke der Volkshochschule, dass sie ein thematisch breit gefächertes Bildungsprogramm 
unter einem Dach vereint. Dies ermöglicht es, wichtige Themen interdisziplinär zu bearbeiten. VHS-
Programmplaner*innen und Dozent*innen verschiedener VHS-Programmbereiche arbeiten hierfür 
fachübergreifend zusammen.  

 

II. 1 Semesterthemen 

 

Mit ihren Semesterthemen gibt sich die VHS ein besonderes programmatisches Profil. Die 
Veranstaltungsreihen zu den Semesterthemen werden zusätzlich zum Standardprogramm 
interdisziplinär konzipiert; sie bilden für das Semester eine programmatische „Klammer“.  
In der Regel nehmen sie auf aktuelle Ereignisse oder wichtige Jahrestage Bezug: 

 
Semesterthema Frühjahr/Sommer 2021 „Demokratie (er)leben“ 

 

Die Wahlen in den USA hatten gezeigt: Populismus ist eine permanente Gefahr für die Demokratie. In 
Deutschland, wo es freie Wahlen für alle erst seit gut hundert Jahren gibt, werden Rufe nach mehr 
Beteiligungsmöglichkeiten durch direkte Demokratie lauter. Hingegen ist vielerorts das Interesse an 
Wahlen gering. Steckt die Demokratie in der Krise? Wie funktioniert Demokratie? Wie ist sie 
entstanden? Worin liegt ihr Wert? Muss sie neu gedacht werden? Was gefährdet unsere 
Demokratie?  
 
Diese und weitere Fragen standen im Mittelpunkt von über 30 geplanten Veranstaltungen. 
Pandemiebedingt konnte nur ein kleiner Teil davon durchgeführt werden: 
 

 Toleranz: einfach schwer Lesung und Gespräch mit Altbundespräsident Joachim Gauck am 
24. Juni 2021 in der Heilbronner Kilianskirche: Was muss die Gesellschaft, was muss der/die 
Einzelne tolerieren und wo liegen die Grenzen der Toleranz? (in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Heilbronn). 
 

 
© Chiara Whalen / Stadtarchiv Heilbronn 

 

 Die Verfassung der Weimarer Republik – die erste deutsche Demokratie  
Online-Vortrag des Historikers Mathias Hofmann über Errungenschaften eines neuen 
politischen Zeitalters wie z. B. das Wahlrecht für Frauen. 
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 Theodor Heuß – der Vater des Grundgesetzes Online-Vortrag von Staatsminister a. D. 
Michael Georg Link über Leben und politisches Wirken des 1. Deutschen Bundespräsidenten 
und überzeugten Demokraten. 
 
 

Semesterthema Herbst-/Winter 2021/22 „Gesundes Leben“ 
 
Alle streben danach, möchten sie besitzen und erhalten – die Gesundheit. Wir wünschen sie auch 
anderen, geben gute Ratschläge und sehen sie zuweilen in Gefahr. Unser leibliches Wohlbefinden ist 
entscheidend für Zuversicht und Lebensfreude. An diesem Thema kommt man/frau – zumal in der 
aktuellen Zeit – nicht vorbei.  
 
Die Themenreihe umfasste mehr als 20 Veranstaltungen, von denen pandemiebedingt einige 
entfielen. Durchgeführt werden konnten u. a.  
 

 Der Straßen-Doc: Unterwegs mit den Ärmsten der Gesellschaft 
Prof. Dr. Gerhard Traber ist bundesweit bekannt als „Arzt der Armen“ und Unterstützer von 
„Ärzte ohne Grenzen“. Sein eindrucksvoller Vortrag in der VHS zeigte auf, wie er mit seinem 
„Arztmobil“ Wohnungs- und Mittellosen kostenlose medizinische Behandlung zuteilwerden 
lässt. 
 

 
Gerhard Trabert © Andreas Reeg 
 

 German Doctors: Medizinische Nothilfe in den Slums von Nairobi In einem gut besuchten 
Bildvortrag berichtete die Heilbronner Kinderärztin Ayesha Sattar über ihren ehrenamtlichen 
Einsatz mit German Doctors in Mathare Valley, einem der größten Slums der Welt. 
 

 Organspende rettet Leben Vortrag in der VHS-Außenstelle Erlenbach mit der Ärztin Dr. med. 
Petra Matulla, die selbst glückliche Empfängerin einer Organspende ist. 
 

 Ayurvedisch essen – der Weg zum gesunden Leben Vortrag von Dipl. Oecotrophologin und 
Ernährungstherapeutin Maria Hufnagl. 
 

 Fitness und Ernährung 50plus Tagesworkshop mit der lizensierten Gesundheitssport-
Trainerin und Ernährungsberaterin Dagmar Dautel. 
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 Yoga und Gesundheit Tagesseminar mit Yoga-Lehrerin Tanja Sailer (BDY/EYU), in dem die 
traditionell erprobten, ganzheitlichen Methoden des Yoga in Praxis und Theorie vorgestellt 
wurden. Ziel: Körperliches Wohlbefinden und seelische Ausgeglichenheit. 

 
Wichtige Veranstaltungen der Semesterthemenreihe mussten hingegen verschoben werden, u. a.: 
 

 Impfungen – Was passiert in unserem Körper? Vortrag mit Dr. med. Ulrich Zimmermann 
 

 Die Gesundheitsformel der 100-Jährigen Lesung und Gespräch mit Prof. Dr. Ingo Froböse 
(Deutsche Sporthochschule Köln). 

 
Ausblick:  
 
Für das Jahr 2022 wurden die Semesterthemen „Lebensträume“ (Frühjahrssemester) und „China“ 
(Herbst-/Wintersemester) ausgewählt, sie werden in jeweils eigenen Themenreihen umgesetzt. 
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II. 2 VHS-Akademien 

 

Die VHS-Akademien sind fächerübergreifende Veranstaltungsreihen, die Allgemeinbildung in 
kompakter Form und modulartig über einen längeren Zeitraum hinweg vermitteln. Ziel der 
Akademie-Formate ist, dass sich feste Teilnehmendengruppen bilden, die über mehrere Semester 
hinweg Bestand haben. Es besteht bei der Planung die Möglichkeit, die Inhalte nach den 
Bildungsinteressen und -wünschen der Teilnehmenden auszurichten.  

 
Die VHS hatte 2021 zwei verschiedene Akademieformate im Programm: 
 

 vhs.Frauenakademien – Mit und von Frauen lernen 
 
Die beiden vhs.Frauenakademien am Montagnachmittag bzw. Mittwochvormittag konnten 
2021 coronabedingt erst wieder zum Herbstsemester im Oktober ihre Arbeit aufnehmen. Mit 
je rd. 20 Teilnehmerinnen wurde sich u. a. auf dem Gebiet der bildenden Kunst Paula 
Modersohn-Becker, auf dem der Literatur Patricia Highsmith oder Nachhaltigkeitsaspekten 
im täglichen Leben gewidmet. Das neue Format „vhs.Frauenforum am Dienstagabend“, 
welches auch berufliche Themen in den Blick nehmen sollte, fand im Pandemiejahr leider 
nicht ausreichend Anklang. 
 

 
Paula Modersohn-Becker, Selbstbildnis um 1905;  
Public domain, via Wikimedia Commons 

 

 vhs.Akademie Europäische Kulturgeschichte 
 
Auch die im Programmbereich „Kultur und Kreativität“ angesiedelte, allen offenstehende 
vhs.Akademie „Europäische Kulturgeschichte“ konnte erst im Herbst 2021 starten und war 
mit 25 angemeldeten Personen stark nachgefragt. Das Semester behandelte den Zeitraum 
vom Ende des Dreißigjährigen Krieges bis zum Beginn der Französischen Revolution 1789. 

 
Ausblick: 
 
Bei künftigen Planungen der vhs.Frauenakademien werden nicht mehr ausschließlich Dozentinnen 
eingesetzt, sondern gemäß dem Wunsch der Teilnehmerinnen auch Dozenten, damit sich das 
Spektrum an möglichen Themen noch weiter vergrößert. 
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II. 3 Sommer-VHS 

 

Mit dem Sommer kommen längere Tage mit viel Lust auf Natur und mehr Freizeit bzw. Ferien. Das 
speziell für die Sommermonate zusammengestellte Programm der Sommer-VHS bündelt Angebote 
für Erwachsene, Kinder und Familien, die oft im Freien stattfinden. Die Sommer-VHS hat zugleich 
eine Pufferfunktion, denn sie verkürzt die veranstaltungsfreie Zeit zwischen dem Frühjahrs- und 
Herbstsemester. 

 
Das Programm 2021 umfasste u. a. folgende Exkursionen: 
 

 Unterwegs wie einst die Mönche. Maulbronn zu Fuß und mit dem Pferdewagen. 
 

 Oldtimerfahrt in die Pfalz: Zweitägige Kultur- und Genussfahrt mit Elke Herzog, welche z. B. 
den Besuch des Hambacher Schlosses und eine Sektprobe beinhaltete. 
 

 
Hambacher Schloss © BlueBreezeWiki, CC BY-SA 3.0 <https://creativecommons.org/ 
licenses/by-sa/3.0>, via Wikimedia Commons 

 

 „Tatort Talheim“ und Besuch bei einer Königin: Sommerradtour mit VHS-Leiter Peter 
Hawighorst, die u. a. eine Orgelführung beinhaltete – der Königin der Instrumente, die 2021 
zudem Instrument des Jahres war. 

 

 Literaturspaziergang zu Ludwig Pfaus Leben (in Kooperation mit dem Literaturhaus) 
 

 
Für Kinder eigneten sich z. B. folgende Angebote:  

 

 Stone-Art – Kieselsteine gestalten 
 

 Alpaka-Führung auf dem Hof Nester in Böckingen 
 

 
Weitere exemplarische Programmbestandteile waren:  
 

 Wünsch Dir was! Sternschnuppen über Heilbronn (in Kooperation mit der Sternwarte) 
 

 GPS-Navigation mit dem Smartphone. Der Kurs vermittelte den Einstieg in die Outdoor-
Navigation, die für viele draußen ausgeübte Sportarten sehr hilfreich sein kann. 
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Ausblick: 
 
Die Angebote der Sommer-VHS werden 2022 verdichtet innerhalb eines Monats angeboten. 
„Klassiker“ wie Qigong im Park, das im Botanischen Obstgarten bereits Tradition hat, werden 
weiterhin um von Jahr zu Jahr wechselnde Programmbestandteile ergänzt, so dass Teilnehmende 
sich zum einen auf bewährte Sommer-Specials freuen können und gleichzeitig die Möglichkeit haben, 
immer wieder Neues kennenzulernen. 
  



11 
 

II. 4 VHS und Digitalisierung 

 

Für die VHS als Ort des sozialen Lernens und der physischen Begegnung bedeutet die 

zunehmende Einbeziehung von digitalen Medien eine Erweiterung ihres Angebotsspektrums und 

ihres Aufgabenfeldes. Die „erweiterten Lernwelten“ zeichnen sich aus durch  

 eine größere zeitliche und räumliche Flexibilität der Kurse, da sie teilweise oder ganz auf 

digitalen Plattformen stattfinden. 

 individuellere Lernzugänge, da digital aufbereitete Lernmaterialien größere Spielräume zum 

selbstgesteuerten Lernen bieten. 

 eine neue Rolle von Kursleitenden: Es geht für sie weniger darum, die Lerninhalte selbst zu 

erstellen als darum, den Teilnehmenden den Zugang zu den Inhalten zu ermöglichen 

(Lernbegleiter*in). 

 

 Weitere Ausweitung des digitalen Angebots 

Pandemie-bedingt wurde der offene Präsenzkursbetrieb vom 8. Dezember 2020 bis Ende Mai 

2021 weitgehend eingestellt. Damit dennoch Kurse stattfinden konnten, wurden von den 

Fachbereichen zahlreiche Online-Angebote organisiert. Der Anteil digitaler Angebote am 

Gesamtprogramm der VHS machte im Jahr 2021 ca. 35 % aus. Das entspricht im Vergleich 

zum Vorjahr einer Steigerung um mehr als 110 %. 

 

 vhs.wissen live – das digitale Wissenschaftsprogramm der Volkshochschulen 

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 48 Online-Vorträge zu aktuellen Themen mit renommierten 

Referentinnen und Referenten aus dem universitären Bereich in das Programm der VHS 

Heilbronn aufgenommen. 

 

 Erweiterung der technischen Ausstattung 

Durch das Digitalpaket für Volkshochschulen wurden außerplanmäßige Anschaffungen 

getätigt. Es wurde in 43 Laptops für Medientisch- und Kursraumausstattung, 2 hochwertige 

Hybridkurs-Setups für den Gesundheitsbereich sowie 4 Kursraumausstattungen, welche 

Onlineunterricht und digitalen Präsenzunterricht über Displays/Digitalboards ermöglichen, 

investiert. Im Softwarebereich wurden das Dozenten-Tool für Kursleitungen sowie der 

Erinnerungsdienst für Teilnehmende erworben, die beide 2022 zum Einsatz kommen sollen. 

 

 
stock.adobe.com © Andrey Popov 
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 Schaffung einer hauptamtlichen Stelle E-Learning/Digitalisierung 

Zum Dezember 2021 wurde eine unbefristete Teilzeitstelle (50 %) Projektleitung E-

Learning/Digitalisierung geschaffen. Aufgaben der Stelleninhaberin sind: Entwicklung von E-

Learning-Angeboten in Zusammenarbeit mit den Programmbereichsleitungen, Beratung und 

Unterstützung von Kursleitenden, Teilnehmenden und Mitarbeitenden. Ferner 

Administration von Lernmanagementsystemen und Webkonferenzplattformen sowie 

Mitwirkung bei der Betreuung der Social-Media Auftritte der VHS.  

 

Ausblick:  

 Mittelfristig wird das Online-Angebot der VHS seinen Schwerpunkt primär in der digitalen 

Anreicherung von Präsenzkursen finden. 

 

 Wichtige Einzelveranstaltungen wird die VHS künftig verstärkt auch im Hybrid-Format 

anbieten; d. h., die Teilnehmenden können zwischen einer Teilnahme in Präsenz oder Online 

am heimischen Bildschirm wählen. 

 

 Ebenso werden die dem Bildungsangebot vor- und nachgelagerten Prozesse stärker digital 

unterstützt, beispielsweise im Bereich der Teilnehmendenfeedbacks oder bei den 

Planungsprozessen mit dem Dozententeam.  

 

 2022 werden die ersten Schritte unternommen, um an der VHS ein digitales 

Dokumentenmanagementsystem (DMS) einzuführen.  
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II. 5 VHS und Integration 

 

Die Heilbronner VHS ist ein Ort der Integration. Integration als Bildungsaufgabe beginnt zunächst 
mit dem Erlernen der deutschen Sprache. Darüber hinaus bedarf es – vor dem Hintergrund unserer 
pluralistischen Gesellschaft – der kulturellen Integration. Die aufnehmende Gesellschaft soll mittels 
interkultureller Bildung zur konstruktiven Auseinandersetzung mit fremden Kulturen befähigt 
werden. Ziel ist, gegenseitiges Verständnis und Toleranz zu fördern.  

 

 Integrationskurse 
 
Seit 2005 führt die VHS im Auftrag des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge Integrationskurse 
(allgemeine oder mit Alphabetisierung) durch. Diese werden entweder als Vollzeitkurs mit 25 bzw. 
20 Unterrichtseinheiten pro Woche oder als Teilzeitkurs mit wöchentlich 12 UEs (berufsbegleitender 
Abendkurs) angeboten.  
 
Nach dem Sprachkurs (600 UEs) absolvieren die Teilnehmenden eine skalierte Sprachprüfung 
(Deutschtest für Zuwanderer) auf dem Sprachniveau A2/B1. Es schließt sich der Orientierungskurs 
(100 UEs) an. Wesentliche Themen dort sind die deutsche Rechtsordnung, Geschichte und Kultur 
sowie Werte, die in Deutschland wichtig sind (z. B. Religionsfreiheit, Toleranz und 
Gleichberechtigung). Auch dieser Teil endet mit einer Prüfung – dem Test „Leben in Deutschland“. 
 
Im Dezember 2021 hat der 320. Integrationskurs an der Heilbronner VHS begonnen. Während des 
Lockdowns wurde ein kleiner Teil der Integrationskurse online fortgeführt, die übrigen pausierten. 
 

 2020 2021 

Teilnehmende 353 301 

Unterrichtseinheiten 12.780 12.843 

 

 
© Factum / Weise 

 

 Berufsbezogene Deutschsprachförderung 
 
Seit 2016 gibt es – vom BAMF geförderte – weiterführende Kurse der berufsbezogenen 
Deutschsprachförderung mit dem Zielniveau B2 und C1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens (GER). Ziel ist die Verbesserung der Arbeitsmarktchancen von Menschen mit 
Migrationshintergrund. Die Kursmodule umfassen 400 bis 500 Unterrichtseinheiten und vermitteln 
explizit Deutschkenntnisse für das Berufsleben. Die Kurse werden mit einer Zertifikatsprüfung 



14 
 

abgeschlossen. Seit 2021 werden diese Kurse auch für Berufstätige als berufsbegleitende Kurse im 
Format Blendend-Learning-Kurs angeboten. Während des Lockdowns wurden alle Kurse online 
durchgeführt. 
 

 2020 2021 

Teilnehmende 224 223 

Unterrichtseinheiten 8.400 9.400 

 

 Deutschkurse für Flüchtlinge 
 
Für Flüchtlinge und Asylbewerber bietet die VHS verschiedene Kursformate an. Unter anderem sog. 
Basissprachkurse zur Vermittlung erster elementarer Sprachmittel mit 56 Unterrichtseinheiten sowie 
sog. VwV-Förderung, welche mit 300 Unterrichtseinheiten hilft, die Wartezeit auf einen 
Integrationskurs zu überbrücken. 
 

 2020 2021 

Teilnehmende 14 56 

Unterrichtseinheiten 52 280 

 
Die Flüchtlingszuwanderung hat 2021 zugenommen, deshalb wurde das Angebot an Deutschkursen 
für Flüchtlinge bedarfsgerecht erweitert.  
  

 Deutschkurse für Selbstzahler und Selbstzahlerinnen 
 
Für Interessenten, die keine staatliche Förderung erhalten, bietet die VHS unterschiedliche 
Deutschkurse auf den Niveaustufen von A1 bis C2 an. Diese Kurse werden als Intensivkurse am 
Vormittag oder berufsbegleitende Teilzeitkurse am Abend durchgeführt.  
 

 2020 2021 

Teilnehmende 663 333 

Unterrichtseinheiten 3.126 2.336 

 
Die Teilnehmerzahl war Corona-bedingt rückläufig. 

 
 VHS als Prüfungszentrum im Bereich „Deutsch als Fremdsprache“ 
 

Die VHS bietet Zertifikatsprüfungen Deutsch auf dem Niveau A1 bis C1 GER an. 
 

 2020 2021 

Zahl der Prüfungen 54 63 

Zahl der Teilnehmenden 904 966 

 

 VHS als Testzentrum für den Einbürgerungstest 
 
Die VHS ist Testzentrum im Stadt- und Landkreis Heilbronn für den staatlichen Einbürgerungstest. 
 

 2020 2021 

Zahl der Prüfungen 19 20 

Zahl der Teilnehmenden 335 339 
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© VHS 

 
 
Ausblick: 

 

 Das Angebot im Bereich geförderter Berufssprachkurse wird durch Abendkurse und durch 
neue Kurse der Niveaustufe C2 schrittweise ausgebaut. 
 

 Mittelfristiges Ziel ist es, für alle Deutschkurse begleitend zum Präsenzunterricht die 
Lernplattform vhs.cloud zu nutzen. 
 

 Für die Geflüchteten aus der Ukraine werden an der VHS seit April die Kapazitäten für 
Deutschkurse massiv ausgebaut. Zum Redaktionsschluss dieses Berichts waren bereits für rd. 
200 Teilnehmende Plätze in insgesamt 11 Basiskursen (sog. FlüaG-Kurse; gefördert nach dem 
Flüchtlingsaufnahmegesetz) geschaffen. Parallel dazu werden die Kapazitäten für diese 
Zielgruppe im Bereich der Integrationskurse schrittweise aufgebaut. 
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II. 6 VHS und demographische Entwicklung  

 

VHS-Bildungsangebote sind grundsätzlich offen für Menschen aller Altersgruppen und fördern den 
Dialog zwischen den Generationen. Zugleich ist es zentrales Anliegen des VHS-Bildungsprogramms, 
älteren Menschen möglichst lange gesellschaftliche und soziale Teilhabe zu ermöglichen. Die 
Veranstaltungen für ältere Menschen finden in der Regel zu nutzerfreundlichen Tageszeiten in 
barrierefrei zugänglichen Seminarräumen statt. 

 

 Ein wichtiges Bildungsziel ist es, älteren Menschen Zugang zu neuen Medien und digitalen 
Kommunikationsformen zu eröffnen. Im Berichtszeitraum wurden vom Programmbereich 
Berufliche Bildung/EDV z. B. angeboten: 
 

o Mit dem (eigenen) Laptop Schritt für Schritt in die Welt der EDV 
o Einführungskurse für Smartphone, iPhone und Tablet PC 
o Webkonferenz mit Zoom – wie geht das? 
o WhatsApp – nicht nur für junge Leute! 

 

 
stock.adobe.com © Mediteraneo 

 

 Der VHS-Programmbereich „Kultur und Kreativität“ kooperierte 2021 für die Vortragsreihe 
„Musikgeschichte in Schlaglichtern“ mit der Keppler-Stiftung und dem Seniorenbüro 
Heilbronn. Der Musikwissenschaftler Dr. Matthias Schwarzer bot im Café des Betreuten 
Wohnens zur teilnehmerfreundlichen Nachmittagszeit beispielhaft folgende Vorträge an, die 
coronabedingt entfielen und zum Teil nachgeholt werden: 
 

o Cole Porter – der Komponist der „High Society“ 
o Max Bruch – Musikfeste des 19. Jahrhunderts 
o Bob Dylon – Barde und Nobelpreisträger 
o Heilende Wirkung der Musik – von der Antike bis zur Gegenwart 

 

 Auch der Programmbereich Gesundheit und Bewegung hielt im Berichtsjahr unter dem 
Motto Lebenslang aktiv zielgruppenspezifische Angebote vor, u. a. im Bereich der 
Kursangebote: 
 

o Ausgleichsgymnastik 60plus 
o Fünf Esslinger 
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o Sanfte Mobilisation 60plus: Gymnastische Übungen zur Koordination und 
Sturzprophylaxe 

o Fit von Kopf bis Fuß: Koordination und Gleichgewicht durch Muskeltraining 
o Muskelaufbautraining für Männer 
o Fitnessmix 60plus 
o Rückenfit 60plus  
o Sanftes Yoga für Ältere 

 
Im Bereich Vorträge (zum Teil in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg): 
 

o Schwindende Sehkraft – Augenerkrankungen der 2. Lebenshälfte; mit Augenarzt Dr. 
Thomas Wecker 

o Venenleiden und Krampfadererkrankungen, mit Dr. med. Frank Baltussen, Facharzt 
für Gefäßchirurgie 

o Warum ist Bluthochdruck so gefährlich? mit Dr. med. Kurt Oestreich, Facharzt für 
Innere Medizin 

o Demenz: Entstehung, Behandlung, Prävention – mit Dr. Annemarie Erben, Fachärztin 
für Nervenheilkunde 
 

 
stock.adobe.com © Kadmy 

 

 Bei der vhs-Sprachenschule sind Fremdsprachenkurse im Programm, die speziell für 
Menschen im 3. Lebensabschnitt geeignet sind. Das Lerntempo orientiert sich an den 
Bedürfnissen und Wünschen der Teilnehmenden. 

 
 
Ausblick: 
 
Die Aktivitäten werden bedarfsbezogen fortgeführt. Mit den modernisierten und erweiterten 
Gesundheitsfachräumen stehen ab Herbst 2022 in der VHS-Zentrale im Deutschhof ganztags 
nutzbare Räumlichkeiten zur Verfügung, die für Angebote 60plus in besonderem Maße geeignet sind. 
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II. 7 VHS und Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 

Eine nachhaltige Entwicklung sichert die Bedürfnisse der heutigen Generation, ohne diejenigen der 
künftigen Generationen zu gefährden. Bildung für nachhaltige Entwicklung hat zum Ziel, Menschen 
zur aktiven Gestaltung ökologisch verträglicher, ökonomisch leistungsfähiger und sozial gerechter 
Lebensweisen und Lebensverhältnisse – unter Berücksichtigung lokaler und globaler Aspekte – zu 
befähigen. 

 
2021 hat die VHS dazu u. a. folgende Veranstaltungen angeboten:   
 

 vhs-Zukunftsakademie: Lösungsansätze zum Klimawandel erkunden – Eigene Projektideen 
entwickeln. Das neue, semesterübergreifend angelegte Format, welches auf der Basis der 17 
Nachhaltigkeitsziele der UN konzipiert wurde, fand im Coronajahr 2021 trotz der Kooperation 
mit der Lokalen Agenda 21 Heilbronn und deren ProKlimaAktiv-Angeboten leider nicht genug 
Zuspruch.  
 

 Wald im Klimawandel – am Beispiel Taschenwald. Der Leingartener Förster Jens Hey zeigte 
die Auswirkungen des Klimawandels am heimischen Forst und erläuterte, wie der Wald für 
den Klimawandel fit gemacht werden kann (Sommer-vhs). 

 

 Moore sind wahre Klimahelden. Online-Vortrag mit Leif Rättig, Moorexperte der Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein. 
 

 Klimaschutzmasterplan der Stadt Heilbronn. Aktueller Stand und Impulse für jeden. Die 
Vorstellung des Masterplans durch Dr. André Gützloe von der städtischen 
Klimaschutzleitstelle musste coronabedingt entfallen. 
 

 Für eine gute Zukunft. Die 17 Nachhaltigkeitsziele der UN und was wir tun können. Online-
Vortrag mit Julian Caletti von UNITAR, dem Ausbildungs- und Forschungsinstitut der 
Vereinten Nationen in Genf. 
 

 
© www.17ziele.de 
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 Winterküche und Fermentieren. Die Art der persönlichen Ernährung beeinflusst den eigenen 
CO2-Abdruck nicht unerheblich. Dieser Kochkurs vermittelte u. a. die Bedeutung der 
Verwendung regionaler und saisonaler Erzeugnisse. 
 

 
Ausblick:  
 
Die VHS Heilbronn wird mit den Volkshochschulen Nürtingen, Reutlingen, Landkreis Konstanz und 
der Mannheimer Abendakademie eine Kooperation bei Online-Angeboten auf dem Gebiet der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung eingehen: Jede Volkshochschule plant dabei eigene Online-
Veranstaltungen und stellt sie dann auch dem Netzwerk zur Verfügung, welches im Gegenzug 
weitere Online-Formate beisteuert. Ziel ist eine größere Themenvielfalt und eine bessere Auslastung 
unter Nutzung von Synergieeffekten. 
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III. 1 Programmbereich Mensch, Politik, Gesellschaft 

 

Der allgemeinbildende Programmbereich Mensch – Politik – Gesellschaft gehört zum Kernangebot 
der VHS. Er umfasst eine Vielzahl an Fachgebieten, deren Veranstaltungen dazu beitragen, 
Allgemeinbildung als Schlüsselqualifikation zu vermitteln (u. a. Geschichte, Zeitgeschichte, Politik, 
Wirtschaft, Recht, Pädagogik, Psychologie, Religion, Länderkunde, Heimatkunde, Umweltbildung, 
Verbraucherfragen und Medienkompetenz). 
Einen Schwerpunkt bildet die Politische Bildung. Sie soll die Menschen dazu befähigen, sich die 
erforderlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Wertmaßstäbe anzueignen, sich urteils- und 
entscheidungsfähig, aktiv und kompetent an der Gestaltung unserer Gesellschaft zu beteiligen und 
Verantwortung zu übernehmen.  

Programmbeispiele aus dem Berichtsjahr 2021: 

o Gesellschaft und Zeitgeschehen 

 Schaden in der Oberleitung. Das geplante Desaster der Deutschen Bahn. Der Bahnexperte 
und Bestseller-Autor Arno Luik zeichnete an diesem Abend die Entwicklungen seit der 
Bahnreform im Jahr 1994 nach und thematisiert dabei u. a. Lobbyismus, Stuttgart 21 und die 
Auslandsgeschäfte in 140 Ländern, die der mit 30 Milliarden verschuldete Staatskonzern 
ausübt.  

 

 
 

 Betrachtungen einer Barbarin. Online-Lesung und Gespräch mit Asal Dardan. Die Autorin 
wuchs als Kind iranischer Eltern in Deutschland auf und setzt sich in ihren Essays u. a. mit der 
Überbrückung des ewigen Gegensatzes von „wir“ und den „anderen“ auseinander. Die 
Veranstaltung wurde in Kooperation mit der Stadtbibliothek Heilbronn und der Stabsstelle 
Partizipation und Integration durchgeführt. 

 

 Mist, die versteht mich ja! Über Rassismuserfahrungen einer Schwarzen Deutschen. Lesung 
und Gespräch mit Florence Brokowski-Shekete im Rahmen der stadtweiten 
Veranstaltungsreihe „Sommer der Vielfalt 2021“. 



21 
 

 

o Politische Bildung / Politik und Wirtschaft 
 

 Die extreme Rechte in der Region Heilbronn. Entwicklungen - Herausforderungen – 
Gegenstrategien. In der Veranstaltung am 12. Oktober 2021 wurde die neu erschienene 
Broschüre „Ein Blick auf die Region Heilbronn. Zwischen extrem rechten Aktivitäten und 
Engagement für eine menschenrechtsorientierte Demokratie“ vorgestellt. Über 60 
Interessierte wohnten dem Abend bei und konnten sich in der anschließenden 
Podiumsdiskussion aktiv einbringen. Die Veranstaltung wurde in Kooperation mit den 
Bündnissen „Netzwerk gegen Rechts Heilbronn“ und „Heilbronn sagt Nein“ sowie der 
„Fachstelle mobirex“ des Demokratiezentrums Baden-Württemberg organisiert. 
 

 Die europäische Union am Scheideweg. Rückbau oder Intensivierung der Integration? 
Vortrag von Prof. Dr. Eberhardt Schneider.  
 

 Politische Sprache: Verständlichkeit und Framing der Parteien vor der Bundestagswahl 
2021. Diese Veranstaltung mit Prof. Dr. Frank Brettschneider von der Universität Hohenheim, 
einer Kooperation mit dem Demokratiezentrum Heilbronn, konnte Corona-bedingt leider 
nicht stattfinden. 

 

 
Prof. Dr. Frank Brettschneider © privat 

 

 Glaube wenig, hinterfrage alles, denke selbst. Online-Lesung und Gespräch mit dem 
früheren Kanzleramtschef Albrecht Müller. 

 

 Theodor Heuss. Der Vater des Grundgesetzes. Online-Vortrag mit Michael Link.  

 
o Geschichte, Zeitgeschichte 

 

 Gesundheit und Wohlbefinden – aus historischer Sicht. Stadtgeschichtlicher Vortrag von 
Annette Geisler.  

 

 Historische Radweltreise des Ehepaars Ahlborn. Vortrag des Ehepaar Ahlborns. 
Begleitveranstaltung zur gleichnamigen Fotoausstellung in der vhs Galerie.  
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 Von der Reihe Archäologische Funde im Museum – Heilbronn und seine Stadtteile, 
geplant in Kooperation mit Dr. Christina Jacob von den Städtischen Museen Heilbronn, 
wurde die Veranstaltung zu Frankenbach, Neckargartach, Sontheim, Biberach durchgeführt. 

 
o Kommunikation und Rhetorik 

 

 Sowohl der Einführungskurs als auch der Fortgeschrittenen II Kurs für das Erlernen der 
Gebärdensprache fand unter der Leitung von Peter Ries statt. 
 

 
stock.adobe.com © Monika Wisniewska 
 

 Stimmig auftreten – für Frauen. Workshop mit Nora Lettau. 
 

 Gewaltfreie Kommunikation – Beziehungen neu gestalten in Partnerschaft, Familie und 
Beruf. Dieser Kurs von Jochen Lorenz fand sowohl als Onlineangebot als auch als „analoge“ 
Version großen Zuspruch.  

 
o Psychologie 
 

 Das innere Kind. Ein Vortrag von Andrea Kugel. 
 

 Ich schaffe das! Wie Gedanken uns verändern. Vortrag von Martha Higler-Kühner. 
 

 Wenn das Leben dir Zitronen schenkt, mach eine Limonade - Mentale Selbst-Führung. 
Vortrag von Daniela Stotz. 

 
Die folgenden Veranstaltungen von Elli Zartmann konnten erfolgreich als Online-Kurse 
durchgeführt werden:  
 

 Krisenkompetenz und Ressourcenstärkung zur Stabilisierung.  
 

 Selbstführung zum Umgang mit Bedrohungsgefühlen und Ohnmacht. 
 

 Meine Beziehung zu mir selbst und zu Anderen in Zeiten der Isolation.  
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o Philosophie 
 

Im offenen Bereich mussten viele Veranstaltungen Corona-bedingt ausfallen. Der Kurs Die 
Vorsokratiker und Aristoteles mit der Philosophin Julia Hellermann konnte stattfinden. Die Dozentin 
führte ebenfalls erfolgreich ihren Philosophischen Gesprächskreis für Frauen durch, der sich im 
Herbst dem Thema Schönheit und der Frage „Wer bin ich?“ widmete. Außerdem war sie mit ihrem 
Vortrag zum Philosophen Epikur beim VHS-Frauenfrühstück im Oktober vertreten.  
 

 
Aristoteles, stock.adobe.com© C_Schüßler 

 
o Religion 

 
Die Veranstaltungen der Religionswissenschaftlerin Rebecca Ogunwede Religion und Politik in der 
Türkei sowie Der Islam und die Demokratie entfielen Corona-bedingt. Als Online-Angebot konnte 
der zwölfwöchige Kurs Der Islam. Religion, Kultur und moderne Gesellschaft belegt werden. 
 
o Rat und Tat 

 
In diesem Programmbereich wurden u. a. Vorträge/Workshops zu folgenden Themen angeboten: 

 

 Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 

 Aktien & ETFs - etwas für alle? 

 Was Bank- und Finanzberater gerne verschweigen 

 Einkommensteuererklärung verständlich gemacht 

 Fahrradwerkstatt – wie helfe ich mir selbst? 
 

o Verbraucherbildung  
 
Mit einer Projektförderung des Ministeriums für ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg hat die VHS im Rahmen eines Pilotprojekts eine Regionalstelle für Verbraucherbildung 
für den Stadt- und Landkreis Heilbronn aufgebaut. Ziel ist, Interessierten produktneutrale 
Orientierungsberatungen in einer unübersichtlicher werdenden Konsumwelt zu bieten. Im 
Mittelpunkt stehen die Themen „Finanzen“ und „Digitales“. Viele Veranstaltungen wurden Corona-
bedingt von Präsenz- auf Onlineformate umgestellt. Themen waren: 
 

 Online: Das Darknet – Die dunkle Seite des Internets? Referent: Steffen Bahlinger 
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 Elektroautos effizient laden – Strombezug, Ladesäulen und Kosten. Referent Tobias Franz 
(Verein für E-Mobilität Heilbronn) 
 

 
stock.adobe.com © Horst Schmidt 

 

 Online: Digitale Selbstverteidigung: Wie schütze ich mich vor Betrügern im Netz?  
 

 Online: Alles Öko? Alles fair? Durchblick bei Öko- und Fair-Trade-Kennzeichnungen. 
Referent: Andreas Wenzel 

 

 Online: Richtig versichert: Welche Versicherung passt zu meinem aktuellen Bedarf? 
Referentin: Ana Locancic (Verbraucherzentrale Baden-Württemberg) 

 

 Abzocke im Nachhaltigkeitsmantel? Greenwashing bei Finanzprodukten. Referent Prof. Dr. 
Hartmut Walz. Die Veranstaltung wurde per Live-Stream an 27 Volkshochschulen in Baden-
Württemberg übertragen und fand in Kooperation mit dem VHS-Verband BW statt. 

 

Ausblick:  
 

Im 1. Halbjahr hat die VHS verstärkt damit begonnen, aktuelle Themen (z. B. Ukraine-Krise, 
Energieliefervertrag vom Versorger gekündigt – was nun?) aufzugreifen und unabhängig von der 
Semesterplanung umzusetzen.  

 

Der Fachbereich beinhaltet auch Angebote für Zielgruppen wie Frauen und Schülerinnen und Schüler. 
Künftig sollen die sog. 1er Clubs für Singles jeweils durch feste Bildungsangebote pro Semester 
ergänzt werden. Angedacht sind Besuche von Ausstellungen mit Führung, von Lesungen oder z. B. 
naturkundliche Wanderungen unter professioneller Leitung.  
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III. 2 Programmbereich Kultur und Kreativität 

 

Der Programmbereich umfasst sowohl theoretisch-rezeptive als auch praktisch-kreative 
Fachgebiete: Literatur, Theater, Kunst- und Kulturgeschichte, künstlerisches sowie 
kunsthandwerkliches Gestalten, Musik, Foto, Film und Medien sowie Mode und Nähen. Dabei 
zeichnet er sich durch eine Vielfalt von Programmformaten (Workshops, Vorträge, mehrteilige Kurse, 
Ausstellungen, Exkursionen, Kulturveranstaltungen) aus. Die VHS trägt damit wesentlich zur 
kulturellen und interkulturellen Bildung der Menschen bei und fördert ihre kreativen und 
künstlerischen Potenziale. 

 
Beispiele für den theoretisch-rezeptiven Anteil des Programms 2021: 
 

 Jüdinnen der Moderne – Vortrag der Judaistin Liliana Furman 
Die VHS beteiligte sich mit mehreren Veranstaltungen am Jubiläumsjahr „1.700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutschland“. Corona-bedingt mussten viele davon entfallen. Diese 
Kooperationsveranstaltung mit der Stadtbibliothek und dem Freundeskreis Synagoge 
Heilbronn e. V. konnte jedoch mit mehr als 30 Teilnehmenden stattfinden. 
 

 
 

 GehörlosenKultur teilen 
Die Veranstaltungsreihe „Kultur teilen“ von VHS; Stadtbibliothek und Stabsstelle Partizipation 
und Integration fand im Sommer 2021 unter Beteiligung der Inklusionsbeauftragten der Stadt 
Heilbronn und gehörloser Bürgerinnen und Bürger statt. Diese gaben dem hörenden 
Publikum einen spannenden Einblick in die bunte Welt der Gehörlosenkultur. 

 

 Veranstaltungen anlässlich des 250. Geburtstags von Ludwig Pfau 
Dr. Erhardt Jöst stellte zusammen mit Ensemblemitgliedern der politischen Kabarettgruppe 
GAUwahnen den Lyriker Pfau und sein literarisches Werk im Deutschhofkeller vor; Ulrich 
Maier präsentierte auf gemeinsame Einladung mit der Stadtbibliothek hin seine 
Romanbiographie „Ludwig Pfau. Der vorbestrafte Ehrenbürger“ in der Obstlagerhalle im 
Botanischen Obstgarten.  

 

 Kunstgeschichte – zahlreiche Online-Veranstaltungen 
Die Kunsthistorikerin Dr. Martina Kitzing-Bretz bot in der Zeit, in der Präsenzveranstaltungen 
nicht möglich waren, viele Online-Vorträge an, z. B. zu Banksy, Max Liebermann und Albrecht 
Dürer sowie passend zur damaligen Ausstellung in der Kunsthalle Vogelmann zu den 
Spitzenwerken aus der Johannesburg Art Gallery. 

 

 Literatur – Ausbau des Angebots 
Die Zahl der Literaturkreise wurde aufgrund der Anregung von Teilnehmenden von einem auf 
zwei erweitert. Sie konnten während des Lockdowns online weiterlaufen. Außerdem wurde 
die Reihe gestartet „Was Sie schon immer lesen wollten“, die sich in ihrem ersten Durchgang 
passend zum Semesterthema „Gesundheit“ Thomas Manns Zauberberg annahm. Christoph 



26 
 

Zänglein machte mit seinem Vortrag zu Johann Wolfgang von Goethe ein zusätzliches Online-
Angebot. 
 

 Die Unschärfe der Welt – Lesung und Gespräch mit Iris Wollf 
Die Autorin stellte ihren für den Deutschen Buchpreis 2020 nominierten vierten Roman im 
Rahmen von „Heilbronn ist Kult“ im Deutschhof vor.  
 

 
 

 
Beispiele für den praktisch-kreativen Anteil des Programms 2021: 
 

 Malkurse 
In Präsenz fanden mehrere Acrylmalkurse statt, außerdem der Offene Maltreff, in welchem 
zwischen verschiedenen Techniken wie Aquarell oder Pastell ausgewählt werden kann, sowie 
der Ferienkurs Malen, bei dem die verwendete Eitempera von den Teilnehmenden selbst 
hergestellt wurde. 
 

 Fotokurse 
Während des Lockdowns konnten die Online-Formate „Grundkurs Fotografieren“ und „Fotos 
gestalten, komponieren“ durchgeführt werden. 

 

 Musizieren 
Online wurde das neue Angebot „Songwriting-Basics“ realisiert, das auch von Menschen aus 
weit entfernten Bundesländern wahrgenommen wurde. Das Musikensemble der VHS konnte 
ab Herbst seine Proben wieder aufnehmen und auch der Einzel-Klavierunterricht fand ab 
diesem Zeitpunkt wieder statt.  

 
Sonstige Formate des Fachbereichs: 

 

 Die beliebten Kunst- und Kulturfahrten mit Dr. Jan Römer konnten 2021 pandemiebedingt 
mehrheitlich nicht umgesetzt werden. Im November war es jedoch möglich, mit 25 
Interessierten die Rembrandt-Ausstellung in Frankfurt am Main zu besuchen und im 
Anschluss das wiedererstandene DomRömer-Quartier anzusehen.  
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 Ausstellungsprogramm in der VHS-Galerie 
Die VHS-Galerie im Untergeschoss der VHS im Deutschhof wird regelmäßig mit attraktiven 
Ausstellungen bestückt. Ziel ist zum einen, den Besucherinnen und Besuchern des Hauses 
Arbeitsergebnisse aus VHS-Kreativkursen zu präsentieren. Hinzu kommen weitere 
Ausstellungsthemen aus aktuellem Anlass oder von allgemeinbildendem Interesse. 2021 
umfasste das pandemiebedingt gekürzte Programm die Durchführung von ursprünglich für 
2020 geplante Ausstellungen: 

 
o Erinnerungen an die BUGA  

Ausstellung der Künstlergruppe „Farbklecks“ (Georg Csulits, Doris Diringer,  
Dr. Brigitte Kirchner, Dr. Jan Römer)  
 

o Rückblick auf die historische Radweltreise des Heilbronner Ehepaares Wilma und 
Wolf-Dieter Ahlborn 
Impressionen aus 38 Ländern und vier Jahren (1966 – 1970) 
 

 
© Wilma und Wolf-Dieter Ahlborn 

 
Außerhalb der VHS-Galerie fand in der Stadtbibliothek die Ausstellung von Marlis Glaser statt, 
welche die oben genannte Kooperationsveranstaltung „Jüdinnen der Moderne“ begleitete.  

 
Ausblick: 

 
Die bereits im Rahmen der Sommer-VHS begonnene Kooperation mit dem Literaturhaus 
(Literaturspaziergänge zu Ludwig Pfaus Leben) soll im Lesungsbereich ausgebaut werden. 
 
Auch auf dem Gebiet der Mal- und Zeichen- bzw. Handlettering- und Kalligraphiekurse sollen 
vereinzelt Online-Angebote gemacht werden, z. B. um Dozent/Dozentin und Technik erst einmal von 
zu Hause aus kennenlernen zu können, bevor die Entscheidung für den Präsenzkurs in der VHS 
getroffen wird.  
  



28 
 

III. 3 Jugendkunstschule 

Die VHS ist seit deren Gründung im Jahr 1984 Trägerin der Jugendkunstschule im Botanischen 
Obstgarten. Die JKS hält ein ausdifferenziertes Programm der kulturellen Jugendbildung – u. a. in 
den Bereichen Literatur, Theater und Kleinkunst, Filmen und Fotografieren, Malen und Zeichnen, 
Keramik, Holz und Gips, Kunsthandwerk, Schmuck und textiles Gestalten, Natur, Tanz und Backen – 
für die Zielgruppen Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bereit. 

Das JKS-Angebot steht auf vier Säulen: 
 

- das offene Kursangebot; diese Kurse werden im halbjährlich erscheinenden vhs-Programm 
veröffentlicht und stehen allen interessierten Kindern und Jugendlichen offen. 
 

 
stock.adobe.com © davit85 

 
- Schulprojekte und -kooperationen; hier arbeitet die JKS eng mit Heilbronner Schulen 

zusammen und führt kunstpädagogische Angebote z. B. im Rahmen der Ganztagesbetreuung 
auch direkt an Schulen durch (z. B. Kunstateliers der Niethammer-Stiftung). 

 
- Auftragsmaßnahmen (z. B. Kreative Kindergeburtstage). Bei diesen Formaten macht die JKS 

zielgruppenbezogene Angebote unter Berücksichtigung von konzeptionellen Wünschen des 
Auftraggebers, der diese Angebote auch finanziert. 

 
- Sonderprojekte (z. B. Kunstsommer im Botanischen Obstgarten in Kooperation mit dem VHS-

Kreativbereich, ELEMENTA-Kooperationsprojekt mit dem Verein Garten- und Baukultur 
Heilbronn e. V.) 
 

 Kunstateliers der Friedrich-Niethammer-Stiftung 
 
Dieses Angebot richtet sich an die Klassenstufen 5 und 6 der Heilbronner Schulen und wird mit 
Spenden der Friedrich-Niethammer-Stiftung finanziert. Inhaltlich handelt es sich um 
kunstpädagogische Angebote, die verlässlich für die Dauer eines Schulhalbjahres – integriert in die 
Ganztagesbetreuung – an Schulen angeboten werden. Die Schulen können Wünsche zur inhaltlichen 
Ausrichtung der Kunstateliers äußern, die nach Möglichkeit Berücksichtigung finden. Im 1. und 2. 
Schulhalbjahr 21/22 haben neun Kunstateliers an folgenden Schulen stattgefunden:  
 

 Elly-Heuss-Knapp-Gemeinschaftsschule 
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 Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium 

 Albrecht-Dürer-Schule 

 Luise-Bronner-Realschule 

 Mörike-Realschule 

 Kath. Bildungszentrum St. Kilian 

 Wilhelm-Hauff-Schule 
 

 Kooperationsprojekt mit der Gerhart-Hauptmann-Schule: 12 Grundschulklassen arbeiteten an 20 
Terminen mit 4 JKS-Dozentinnen und 8 Lehrern. Themen waren „Die Schneekönigin“, „Aladdin“ 
und „Die Königin der Farben“. Es entstanden Druckbilder und Leporellos, die im Rahmen einer 
Präsentation in der Schule gezeigt wurden. Außerdem fanden Kurse mit dem Titel „Basisches 
Malen“ statt. 

 

 Die Kooperationen mit dem Familienzentrum Schillerstraße und der Wartbergschule konnten 
weitergeführt und ausgebaut werden. 3 Dozenten bzw. Dozentinnen arbeiten jeweils 1 x pro 
Woche mit Kindergruppen aus dem Familienzentrum (3 – 6-Jährige) zu je 2 UEs in der 
Jugendkunstschule. Insgesamt hat jede Gruppe 24 Wochentermine. Die künstlerischen Bereiche 
sind Töpfern, Malen, Drucken und Gestalten mit unterschiedlichen Werkstoffen. Aufgrund der 
Corona-Situation wurde die Kooperation um ein kunsttherapeutisches Angebot erweitert mit 
zusätzlich 20 Wochenterminen. Die Kooperation mit der Wartbergschule konnte durch eine 
zusätzliche Dozentin erweitert werden.  
 

 Im Rahmen des Landesprogramms „Lernen mit Rückenwind“ konnten an der Herman-Herzog-
Schule und der Gebrüder-Grimm-Schule Lernförderprojekte etabliert werden. In der HHS 
arbeiten 3 Dozentinnen für 20 Termine im Bereich Bildende Kunst und plastisches Gestalten mit 
jeweils 3 Klassen. In der GGS finden 24 Wochentermine mit einer JKS-Kunsttherapeutin statt. 

 
 Beim Schnuppertag der Jugendkunstschule am Samstag, 18. September 2021, hatten Kinder im 

Alter von 3 bis 11 Jahren die Möglichkeit, in kostenlosen Workshops die Angebote der 
Jugendkunstschule kennenzulernen. Es gab 3 Workshops: Malen und Drucken, eine Tonwerkstatt 
und Percussion mit Cajóns und Trommeln. Die Angebote wurden sehr gut angenommen. 
 

 
© JKS 
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 Der traditionelle Kunstsommer im Botanischen Obstgarten fand vom 29. Juli bis 4. August statt. 
Angeboten wurden: KinderKunstWerkstatt, Tonwerkstatt, Film ab! Kinder drehen einen Kurzfilm, 
Break-Streetdance, Zeichnen im Zoo (Eltern-Kind-Kurs). 
 

 
Ausblick: 
 
Das Konzept der Niethammer-Kunstateliers soll mit Blick auf das Schuljahr 22/23 weiter entwickelt 
werden. Es wird der Bedarf gesehen, über die bisher berücksichtigten Klassen 5 + 6 hinaus 
kunstpädagogische Angebote zu machen und dabei explizit Aspekte der Talentförderung zu 
berücksichtigen. 
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III. 4 Programmbereich Essen und Trinken 

 

Die VHS verfügt im Deutschhof über ein eigenes Kochstudio, in dem üblicherweise pro Jahr ca. 55 
Kochkurse mit über 600 Teilnehmerinnen und Teilnehmern stattfinden. Das Angebot reicht von 
Grundkursen über die Internationale Küche bis hin zu speziellen Themen und Angeboten im Bereich 
Backen und Getränke.  

 
Im Jahr 2021 konnten Pandemie-bedingt in der VHS-Zentrale im Deutschhof und in den Zweig- und 
Außenstellen nur 31 von 180 geplanten Kochkursen mit 265 Teilnehmer*innen stattfinden.  
 
Das Angebot umfasste folgende Bereiche: 
 

 Die verschiedenen Küchen Europas sowie z. B. die asiatische, arabische und türkische Küche 
boten schmackhafte Themen für Kochkurse aus der Internationalen Küche. Für die 
Einheimische Küche waren Kurse geplant, in denen Knödel, Spargel, Maultauschen und Brote 
im Fokus standen.  
 

 Als zielgruppenspezifisches Angebot wurden auch im Jahr 2021 die beliebten 
Männerkochklubs und Weinproben für Männer bzw. Frauen angeboten. 
 

 Für Menschen, deren Ernährungsweise von herkömmlicher Mischkost abweicht, fanden sich 
zahlreiche vegane und vegetarische Kochkurse im Programm. Auch die Ernährungstrends 
„Low Carb“ und „Detox“ wurden ins Kursangebot aufgenommen. Spezielle Kochkurse wie 
„Plating“, „Vorspeisenlöffel“ und „Macarons“ fanden ebenfalls ins Programm.  
 

Vorspeisenlöffel © Tobias_Henrichs 

 

 Der Aspekt Gesundheit wurde unter anderem in Kochkursen zu Histaminunverträglichkeit, 
Wechseljahren, Intervallfasten und Ayurveda aufgegriffen. Um den Aspekt Nachhaltigkeit 
weiterhin zu berücksichtigen, wurden 2021 Kochkurse wie „Lieber Topf als Tonne“, „Regional 
und saisonal kochen“ oder „Fleisch aus der Region“ angeboten.  

 

 In der Unterrubrik Getränke fanden sich Wein- und Whiskverkostungen im Programm. 
 

 Testweise wurden vier Online-Kurse angeboten. Darunter Brotbacken, Whiskytasting und 
Antipasti.  
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Ausblick:  
 
Online-Kochkurse sollen auch künftig in das Programm aufgenommen werden, um diese bei Bedarf 
auch unter Pandemie-Bedingungen umsetzen zu können. Zudem können dadurch auch auswärtige 
Interessenten teilnehmen.  
 
Kochkurse, die Themen einer nachhaltigen, ethischen und klimabewussten Ernährung aufgreifen, 
sind besonders für jüngere Zielgruppen interessant; sie sollen künftig noch ausgeprägter im 
Programm berücksichtigt werden. 
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III. 5 Programmbereich Gesundheit und Bewegung 

 

Gesundheitsangebote der VHS fördern grundlegende Aspekte eines eigenverantwortlichen Umgangs 
mit Gesundheit und informieren durch aktuelle Vorträge zu Gesundheitsthemen und Heilmethoden. 
Die Gesundheitsbildung an der VHS erfolgt durch ein vielfältiges Angebot, das offen für alle 
Bevölkerungsgruppen ist. Wesentliche Aspekte sind dabei das angeleitete praktische Erleben von 
Übungen zur Mobilisierung, Beweglichkeit und Ausdauer, das aktive Kennenlernen von Methoden 
zur Entspannung und Stressbewältigung sowie alltagstaugliche Übungen, die das Bewusstsein für 
Prävention schärfen und durch regelmäßiges Training gesundheitliche Ressourcen erhalten und 
stärken. 

 
 2021 konnten an der VHS im Bereich der Gesundheitsbildung (der allgemeinen Pandemie-

Entwicklung zum Trotz) über 350 Kursangebote mit insgesamt rd. 5.000 Unterrichtseinheiten 
durchgeführt werden. 

 

 Der Programmbereich trug maßgeblich zur Ausgestaltung des Semesterthemas Herbst/Winter 
2021/22 „Gesundes Leben“ bei (siehe Abschnitt II.). 

 

 Immunstärkung und Behandlung viraler Infekte: 
Dr. med. Cornelia Blaich-Czink, Ärztin für Allgemeinmedizin, informierte am 27. Oktober 2021 in 
der VHS über bewährte Strategien zur Stärkung des Immunsystems und zur Behandlung von 
Virusinfektionen. 
 

 Der Aktionstag „Gesundes Leben“ am Samstag, 13. November 2021, wurde als 
Hybridveranstaltung mit 70 Teilnehmer*innen in Präsenz sowie mit weiteren – online 
zugeschalteten – Interessenten durchgeführt. 
 

Thementag GESUNDES LEBEN 
Samstag, 13. November 2021, 10:00 bis 17:15 Uhr 
vhs im Deutschhof 

Die Vorträge – mmit praktischen Übungseinheiten ergänzt – sind gebührenfrei, 
Anmeldung erforderlich. 
10:00 bis 10:40 Männergesundheit – wer abnehmen will, muss essen 

Dr. med. Thomas Schmidt, Facharzt für Urologie 
300A901 

 Im Anschluss: praktische Übungen mit Anke Morning, 
Physiotherapeutin 

 

 
Dr. Thomas Schmidt, Urologe © privat  
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11:00 bis 11:40 Prostata… und sie wächst und wächst und … 
Dr. med. Michael Schulze, Facharzt für Urologie 

300A902 

 Im Anschluss: praktische Übungen mit Anke Morning, 
Physiotherapeutin 

 

12:00 bis 12:40 Immer wieder Blasenentzündung: Was kann ich tun?  
Wege aus dem Dilemma 
Frau Dr. med. Özge Grehn 

300A903 

 Im Anschluss: praktische Übungen mit Anke Morning, 
Physiotherapeutin 

 

13:30 bis 14:30 Was leistet die Pflegeversicherung? 
Mirko Liebner, Leiter CompetenceCenter Pflege der AOK 
Heilbronn-Franken 

300A904 
 
 

 Im Anschluss: ENTSPANNUNGSÜBUNGEN für pflegende 
Angehörige mit Katja Seng 

300A905 

14:30 bis 15:45 Psychologische Therapie chronischer Schmerzen 
Edith Laboranowitsch, Psycholog. Psychotherapeutin und 
Diplompsychologin 

300A906 

 Vortrag mit integrierten Übungen  

15:45 bis 17:15  Armut und Gesundheit pflegender Angehöriger  
Melanie Klimmer, Ethnologin und examinierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 

300A907 

 

 Das Angebot an Online-Vorträgen wurde – u. a. mit folgenden Themensetzungen – erweitert: 
 

o Datenschutz im digitalisierten Gesundheitswesen 
o Telemedizin: Fernbetreuung und Fernüberwachung 
o Zuhause Wohnen im Alter - mit digitaler Unterstützung 

 

 
stock.adobe.com © rocketclips 
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 Outdoor-Angebote  
Einige Bewegungsangebote konnten im Freien stattfinden und boten in Pandemie-Zeiten eine 
willkommene Alternative: 
 

 Walking und Fitness für Senior*innen im Botanischen Obstgarten (4 Kurse mit je 6 
Terminen) 

 HIIT Ganzkörpertraining – Outdoor in Horkheim (8 Termine) 

 fitdankbaby®-OUTDOOR – Fitness mit Kinderwagen in Flein (5 Termine) 

 Qigong am Fleiner See (am 21./29.6.2021) mit je 20 Teilnehmenden 

 Qigong im Botanischen Obstgarten (14.7. – 4.8.2021) mit je 20 Teilnehmenden 
 

 
Kursleiterin Erika Embacher © privat 

 
Ausblick: 

 
Die Dozentenbindung und Dozentenakquirierung ist im Gesundheitsbereich aktuell eine 
Herausforderung. Die bedarfsgerechte Versorgung der Kurse mit qualifizierten Honorarkräften wird 
zunehmend schwierig, da die Pandemielage dazu geführt hat, dass sich viele langjährige 
Dozent*innen beruflich neu orientieren.  
 
Für Kursangebote des Fachbereichs Gesundheit und Bewegung am Standort Deutschhof besteht 
eine Verbesserungsperspektive in räumlicher Hinsicht. Im Sommerhalbjahr 2022 sollen die dortigen 
Gesundheitsfachräume grundlegend modernisiert und erweitert werden. 
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III. 6 Pädagogik, Eltern- und Familienbildung 

 

Die VHS ist traditionell in der Eltern- und Familienbildung aktiv – mit einer thematisch und 
methodisch breiten Palette präventiver Angebote zur Unterstützung der Familie, zur Stärkung der 
Erziehungskompetenzen der Eltern und zur sozialen Integration von Familien. Einzelne Angebote 
für pädagogische Fachkräfte runden den Bereich ab. 

 
Themenbeispiele, die für das Programm 2021 geplant wurden, jedoch Pandemiebedingt ausgefallen 
sind bzw. verschoben werden mussten: 
 

 Sprachförderung mit Märchen mit der Stimm- und Rhetoriktrainerin Nora Lettau 
(Pädagogische Fortbildung für Eltern und Fachkräfte) 
 

 Gesund aufwachsen im digitalen Umfeld – Chancen nutzen, Risiken vermeiden – für Eltern 
und Fachkräfte. Referentin: Susanne Peter. Die Veranstaltung wurde durch die BKK Würth 
gefördert. 
 

 Einführung in die MARTE MEO-Methode zur Entwicklung gelingender und tragender 
Beziehungen durch (Video-gestützte) Beobachtung und gezielte Verstärkung dessen, was 
bereits an positiven Fähigkeiten vorhanden ist: bei Eltern, Kindern, Pädagoginnen und 
Pädagogen, aber auch Pflegenden.… 
 

 Workshop Mit Abstand die besten Spiele mit Dipl. Sozialpädagoge Andreas Robra. 
 

 Kreativitäts- und Konzentrationstraining für Kinder – mit Dipl. Psychologe Engelbert 
Hoffmann. 
 

 Ressourcen statt Home-Stress – Eltern zwischen schulischer Anforderung und Home Office. 
Referentin: Dr. Monika Haman. 
 

 Zankapfel Smartphone und Co. – Vortrag mit Diskussion über einen altersgemäßen und 
verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Geräten. Referentin: Dr. med. Tanja Calovini. In 
Kooperation mit Media Protect www.echt-dabei.de. 

 
Ausblick: 
 
Auf Grund des stadtweit insgesamt breiten Angebotes im Bereich Pädagogik und des reichhaltigen, 
oftmals gebührenfreien Weiterbildungsangebotes für pädagogische Fachkräfte in Heilbronn, soll in 
Zukunft der Schwerpunkt auf ausgewählten Einzelvorträgen zu wichtigen, aktuellen Themen liegen. 
Das Seminarformat wird nur in ausgewählten Einzelfällen angeboten.  
  

http://www.echt-dabei.de/


37 
 

III. 7 Programmbereich Sprachen 

 

Die VHS unterstützt mit ihrem breiten Angebot an Sprachkursen Interessierte dabei, das vom 
Europarat proklamierte Ziel zu erreichen, neben der Muttersprache in zwei weiteren Sprachen 
kommunizieren zu können. Mit ihren Angeboten zur fremdsprachlichen Qualifizierung trägt sie 
gleichzeitig zur Verbesserung der Chancen auf dem globalen Arbeitsmarkt bei. In zahlreichen Kursen 
wird auf international anerkannte Sprachprüfungen auf unterschiedlichen Niveaustufen vorbereitet. 
Die Strukturen der Sprachkurse richten sich an den vielfältigen Bedürfnissen der Lernenden aus. Alle 
Kurse orientieren sich am Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für das Lehren und Lernen 
von Sprachen (GER) 

 

 Die Heilbronner VHS ist im Hinblick auf die Breite und Tiefe des Kursangebotes die größte 
Sprachenschule der Region. Interessierte konnten in 2021 Kurse in 24 Fremdsprachen belegen, 
darunter Sprachen mit einem umfangreichen und differenzierten Kursangebot wie  

 
o Englisch 
o Französisch 
o Italienisch und 
o Spanisch 

 

 Zahlreiche selten unterrichtete Fremdsprachen wie z. B. Arabisch, Chinesisch, Griechisch, Neu- 
und Althebräisch, Japanisch, Koreanisch, Kroatisch, Persisch (Farsi), Portugiesisch, Russisch, 
Schwedisch, Türkisch und Ungarisch komplettieren das Angebot.  

 

 In einigen Sprachen gibt es zusätzlich niederschwellige und kostenfreie „Sprachen-extra“-
Angebote, in denen die Teilnehmenden im Foyer der VHS im Deutschhof ihre Sprechfertigkeit in 
entspannter Atmosphäre vertiefen können.  

 

 Sprachprüfung Cambridge Assessment English:  
B1 Preliminary for Schools: 
Im März 2021 legten 14 Schüler*innen aus Schulen der Region ihre Sprachprüfung an der VHS ab 
und wiesen damit Englischkenntnisse auf dem Sprachniveau B1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens (GER) nach. 
C1 Advanced: 
Auch dieses Prüfungsangebot für Schüler*innen hat die VHS regelmäßig im Programm. 2021 
entfiel die Durchführung pandemiebedingt. 
 

 
Siegel der University of Cambridge 
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 Onlinekurse: 
2021 wurde das Angebot an reinen Online-Kursen im Fremdsprachenbereich behutsam 
ausgebaut. Diese wurden nur sehr zurückhaltend angenommen, da es in diesem Segment einige 
kommerzielle Mitbewerber gibt, die sich auf Online-Angebote spezialisiert haben.  
 

 Personelles: 
Aufgrund einer langfristigen Erkrankung war die Position der Programmbereichsleitung 
„Fremdsprachen“ mehrmonatig vakant, was die Weiterentwicklung des Kursangebots stark 
hemmte. Im Januar 2022 konnte die Stelle mit einer Sinologin neu besetzt werden. 

 
Ausblick: 

 

 Viele, teils langjährig tätige Lehrkräfte der VHS haben die Pandemiejahre zum Anlass genommen, 
ihre Tätigkeit zu beenden oder sich anderweitig beruflich zu orientieren. Dies führt dazu, dass 
manche Sprachen zum Teil nur eingeschränkt angeboten werden können. Die VHS hat ihre 
Aktivitäten im Bereich der Lehrkräftegewinnung deshalb deutlich verstärkt. 
 

 Das Angebot an Online-Kursen wird im Jahr 2022 deutlich ausgebaut – dies mit dem Fokus auf 
den sog. selten unterrichteten Fremdsprachen. Außerdem werden neue Formate erprobt 
(Kompaktkurse für die Reise, Mittagspausenangebote). 
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III. 8 Programmbereich Berufliche Bildung / EDV & vhs.business 

 

Das Kursangebot richtet sich an ein breites Publikum, unabhängig vom aktuellen Wissenstand und 
den individuellen Weiterbildungsbedarfen. Das inhaltlich weit gefächerte Kursangebot ist modular 
aufgebaut und weist drei inhaltliche Schwerpunkte auf: EDV / Digitale Medien, kaufmännischer 
Bereich / Rechnungswesen sowie persönliche Arbeitstechniken. Es besteht die Möglichkeit, 
berufsqualifizierende Zertifikate und betriebswirtschaftliche Abschlüsse zu erwerben.  

 
Pandemiebedingt war auch 2021 ein flexibles Reagieren auf sich laufend ändernde Rahmenbeding-
ungen notwendig. So wurden beispielsweise in Präsenz geplante Kurse ganz oder teilweise auf 
Online-Formate umgestellt.  
 
Die wichtigsten Angebotsschwerpunkte in diesem Programmbereich sind:  
 

 EDV / Digitale Medien  
 

Das vielfältige Themenangebot wendet sich sowohl an Einsteiger*innen als auch an 
Fortgeschrittene. Der Erwerb von EDV-Grundlagen stellt die Basis für den Aufbau von fundiertem 
Fachwissen dar. Die Kurse „Computerschreiben lernen in nur 2 x 2 Stunden“, „Mit dem eigenen 
Laptop in die Welt der EDV“ oder Einführungskurse zu den verschiedenen MS-Office 
Programmen ermöglichen den Einstieg. In Kursen rund um Programmierung, Bildbearbeitung 
oder CAD hingegen wird spezialisiertes Fachwissen vermittelt. Der Notwendigkeit, mit Online-
Konferenzsystemen umgehen zu können, wurde z. B. mit den Kursen „Zoom“ oder „Online 
Konferenzen – Webmeeting Tools“ Rechnung getragen. Zahlreiche speziell auf Senioren und 
Seniorinnen zugeschnittene Android-Kurse fördern aktiv deren digitale Teilhabe. 

 

 Personal Skills 
 

Im Berichtsjahr wurde hierzu beispielsweise angeboten:  
 

o Rhetorik („Smalltalk trainieren“, „Gespräche sicher und überzeugend führen“) 
o Persönliche Qualifikationen („Effektives Selbstmarketing“, „Business-Knigge“) 
o Berufsorientierung („Passende Stellen da finden, wo sonst niemand sucht“, „Das 

Organisationstalent im Büro“) 
o Job und Karriere („Die perfekte Bewerbung“, „Bewerbungsgespräche meistern“, 

„Business-Knigge“)  
 

 Kaufmännische Weiterbildung 
 

Das bundesweit anerkannte Lehrgangs- und Zertifikatssystem Xpert Business (XB) bietet modular 
aufgebaute Kurse im kaufmännischen Bereich mit dem Schwerpunkt Rechnungswesen an und 
ermöglicht den Erwerb verschiedener betriebswirtschaftlicher Abschlüsse, wie z. B. Geprüfte 
Fachkraft Finanzbuchführung (XB) oder Lohn und Gehalt (XB). Zusätzlich zu den 
Präsenzlehrgängen werden alle Lehrgänge auch als Webinar (Onlinekurs) angeboten. 
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 vhs.business 
 

Die Submarke vhs.business richtet sich an Unternehmen und Beschäftigte aus Industrie, 
Handwerk, Handel, Dienstleistung und Verwaltung und unterstützt die regionalen Unternehmen 
bei der Qualifizierung ihrer Mitarbeiter*innen durch die Vermittlung von Fachwissen und 
methodischen Schlüsselkompetenzen. In Tagesseminaren bilden sich die Teilnehmenden z. B. zu 
diesen Themen weiter: „Interkulturelle Kommunikation im Berufsleben“, „InDesign“ oder „ISO 
9001 Normenforderungen verstehen und richtig interpretieren“. 

 

 Vertragsmaßnahmen / Firmenkurse / Einzelschulungen 
 

Parallel zum offenen Kursangebot führt die VHS auf Nachfrage auch Einzel- und Firmen-
schulungen durch. Diese werden sowohl zeitlich als auch inhaltlich individuell an die Bedürfnisse 
der Teilnehmenden angepasst. Firmenseminare werden auf Wunsch in den Räumlichkeiten der 
VHS oder als Inhouse-Schulung angeboten.  
 

 Fördermöglichkeiten  
 

Die VHS Heilbronn steht Interessenten bei ihrer Suche nach einer passenden Weiterbildung 
beratend zur Seite und klärt über mögliche Fördermaßnahmen auf. 

 
o Bildungsberatung 

Die VHS ist Mitglied im Landesnetzwerk Weiterbildungsberatung Baden-Württemberg. Sie 
gewährleistet eine trägerunabhängige Beratung, welche für die Interessenten kostenlos ist. 

o Beratungsstelle für die Staatliche Bildungsprämie 
Die VHS Heilbronn ist anerkannte Beratungsstelle für die Bildungsprämie im Stadt- und 
Landkreis Heilbronn und berechtigt, Bildungsgutscheine im Wert von max. 500 € 
auszugeben. 2021 haben 21 Beratungen (im Vorjahr 9) stattgefunden. 

o ESF-Fachkursförderung (Europäischer Sozialfonds)  
Mit Hilfe der ESF-Fachkursförderung haben Weiterbildungswillige die Möglichkeit der 
anteiligen Finanzierung ihrer beruflichen Bildungsmaßnahme von bis zu 70 %, abhängig von 
ihrem Alter und Bildungsniveau. 

o Bildungszeitgesetz („Bildungsurlaub“) 
Beschäftigte können sich an bis zu fünf Tagen pro Jahr zu Weiterbildungszwecken von ihrem 
Arbeitgeber freistellen lassen. Angebote hierzu waren: „Fit fürs Büro mit MS-Office” sowie 
„Business English kompakt A2/B1”.  
 

Ausblick: 
 

 Die digitalen Formate (online, blended learning sowie hybrid) werden kontinuierlich ausgebaut. 
Das Dozententeam wird bei der Nutzung von Webkonferenzsystemen und der Lernplattform 
„vhs.cloud“ durch Fortbildungen gezielt unterstützt.  

 

 Um Synergieeffekte nutzen zu können und um das Angebot um weitere aktuelle 
Weiterbildungsformate (z. B. Geprüfter Handelsfachwirt oder Fachwirt im E-Commerce) 
ergänzen zu können, wird aktuell eine Kooperation mit einigen großen baden-
württembergischen Volkshochschulen (Stuttgart, Reutlingen und weitere) geprüft. 
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III. 9 Schulabschlüsse, schulische Angebote 

 

 Jahreskurs „Hauptschulabschluss für Migrant*Innen“ 
 

Der Hauptschulabschluss ist für viele anerkannte Berufsausbildungen bindende 
Zugangsvoraussetzung. Der Jahreskurs der VHS umfasst 625 Unterrichtsstunden und bereitet 
Migrant*innen gezielt auf die Externen-Hauptschulabschlussprüfung (schriftlicher und 
mündlicher Teil) vor. Zugangsvoraussetzungen sind ein Sprachniveau B2 GER sowie das 
Bestehen eines Aufnahmetests. Zielgruppe sind junge Erwachsene, die sich auf den 
beruflichen Einstieg vorbereiten. Unterrichtet werden Mathematik, Deutsch, Englisch, 
Gemeinschaftskunde und EDV. Der Jahreskurs wird vom Land Baden-Württemberg gefördert. 
 
Der Jahreskurs 2020/21 hatte 16 angemeldete Teilnehmende, der größte Teil davon Frauen. 
Das Format (Unterricht am Vormittag) ist in besonderem Maße für Mütter mit schulpflicht-
igen Kindern geeignet. 
 

 Schulische Ergänzungsangebote 
 

Hier führt die VHS zahlreiche unterrichtsunterstützende und prüfungsvorbereitende Kurse 
für Realschulen und Gymnasien durch – vornehmlich in Mathematik, Deutsch und Englisch. 
Interessierte können wählen zwischen Kompaktkursen in den Ferien oder unterrichtsbegleit-
enden Formaten. 
 

 Sommerschule an der VHS Heilbronn 
 
2021 hat die VHS in Kooperation mit dem Staatl. Schulamt Heilbronn und mit finanzieller 
Unterstützung des Kultusministeriums zum elften Mal eine sog. Sommerschule durchgeführt. 
Das Angebot richtete sich an Schülerinnen und Schüler der Heilbronner Werkreal-, Real- und 
Gemeinschaftsschulen mit Förderbedarf in den Hauptfächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch. Durch die Kombination mit freizeitpädagogischen Angeboten (experimenta, 
Waldkletterpark Weinsberg, Kreativangebote der Jugendkunstschule) entstand in der letzten 
Sommerferienwoche ein verlässliches Ganztagesangebot.  
 

Ausblick: 
 

Das Land Baden-Württemberg hat im Herbst 2021 zum Abbau von coronabedingten Lernrückständen 
bei Schüler*innen das Förderprogramm „Lernen mit Rückenwind“ ins Leben gerufen. Die VHS ist 
dem entsprechenden Rahmenvertrag mit dem Kultusministerium beigetreten und berechtigt, als 
Bildungspartnerin Lernförderung an Schulen zu leisten. Für das 1. Halbjahr 2022 wurden mit 
insgesamt acht Schulen bereits rd. 1.000 Lernförderstunden vertraglich vereinbart. Die Programm-
laufzeit umfasst zwei Schuljahre und endet voraussichtlich im Sommer 2023. 
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IV. 1 Zielgruppen 

 
 

Teilnehmende nach Alter  2019 2020 2021 

Bis 18 Jahre 8,68% 6,53% 7,82% 

Bis 25 Jahre 6,76% 6,51% 6,29% 

Bis 35 Jahre 32,27% 20,44% 21,43% 

Bis 50 Jahre 23,29% 23,12% 24,39% 

Bis 65 Jahre 24,78% 26,20% 24,46% 

Bis 75 Jahre 10,33% 11,87% 10,55% 

Über 75 Jahre 4,85% 5,33% 5,06% 
 

   
Teilnehmende nach Geschlecht 2019 2020 2021 

Weiblich 72,95% 73,69% 70,44% 

Männlich 27,05% 26,31% 29,56% 

    

Teilnehmende nach Herkunftsorten 2019 2020 2021 

Stadtkreis Heilbronn – inkl. Stadtteile 51,65% 51,19% 50,48% 

Erlenbach, Flein, Leingarten, 
Untergruppenbach (Landkreisaußenstellen) 

16,11% 15,30% 14,98% 

restlicher Landkreis Heilbronn 25,42% 25,65% 26,40% 

von außerhalb Landkreis Heilbronn 6,82% 7,86% 8,15% 
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IV. 2 Zielgruppenansprache 

 

Die VHS hat ihre Instrumente zur Zielgruppenansprache in den letzten Jahren konsequent ausgebaut: 

 

 VHS-Programmheft  

 

Das Hauptprogramm erscheint zweimal jährlich. Neu ist die Veröffentlichung als Online-

Blätterkatalog auf der VHS Homepage. Das Papierformat wurde wegen der Corona-Lage lediglich im 

Herbst mit einer Auflage von 6.000 Exemplaren gedruckt. 2.000 Exemplare erhielten Teilnehmende 

per Postversand. Aus Nachhaltigkeitsgründen wurde ein Papier mit PEFC-Zertifizierung ausgewählt. 

Zusätzlich erschienen im Herbst Einzelhefte in den Landkreisaußenstellen Erlenbach, Flein, 

Leingarten und Untergruppenbach, die dort an alle Haushalte verteilt wurden und ausschließlich das 

örtliche Programm beinhalteten. 

 

 VHS-Homepage  

 

 
 

Auf der vhs-Homepage www.vhs-heilbronn.de werden tagesaktuelle Informationen und 

Ankündigungen mittels Newsticker, Slider, Pop-Up-Fenster und im Aktuell-Bereich bereitgestellt. 

Rund 7.000 Teilnehmende (ein Plus von 1.000 zu 2020) verfügen inzwischen über ein eigenes 

Benutzerkonto und können nach dem Einloggen kundenfreundlich auf alle Daten rund um ihre 

Kursbuchung zugreifen.  

 

Im Menü „Info & Service“ wurden für die Teilnehmer*innen unter „vhs.digital: Service/Support“ 

Informationen und Kurzanleitungen zu den an der vhs genutzten Webkonferenzsystemen und zur 

Lernplattform „vhs.cloud“ bereitgestellt, die Neueinsteiger*innen gezielt unterstützen.  

http://www.vhs-heilbronn.de/
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 VHS-Newsletter 

 

Der VHS-Newsletter erscheint ein- bis zweimal im Monat mit aktuellen Informationen, 

Veranstaltungshinweisen und Hintergrundberichten; die Abonnentenzahl liegt stabil bei fast 4.000, 

die Öffnungsrate bewegt sich zwischen 27 und 63 %.  

 

Zu den jeweils aktuellen Corona-Regeln wurden zusätzliche Sondernewsletter an alle Teilnehmenden 

und Dozenten und Dozentinnen versandt. 

 

 VHS und Social Media 

 

Die VHS betreibt eine eigene Facebook-Präsenz. Dort werden ausgewählte Veranstaltungen 

angekündigt und auch Nachberichte veröffentlicht. Darüber hinaus können sich Kursteilnehmende 

über die Facebook-Seite vernetzen.  

 

Die VHS eigene Instagram-Präsenz wurde weiter ausgebaut. Sie wird von rund 1.200 Interessenten 

abonniert. Es soll eine jüngere Zielgruppe angesprochen werden und den Bekanntheitsgrad der vhs 

bei dieser Zielgruppe vergrößern. Die Seite bietet einen Mix aus Wissenshäppchen und Einblicken in 

VHS-Angebote, auch mittels kurzen Videofilmen, in denen vhs-Dozentinnen und -Dozenten 

beispielsweise Techniken aus dem Kulturangebot vorstellen oder dazu einladen, Bewegungsübungen 

mitzumachen. 

 

 
 

 Veranstaltungshinweise  

 

werden regelmäßig in der Tagespresse bereitgestellt; ferner erfolgen Hinweise auf VHS-

Einzelveranstaltungen bei verschiedenen Terminkalendern print und online  

(u. a. Veranstaltungskalender der Stadt Heilbronn, Stimme-event, Heilbronner Stimme, echo). 
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 Beteiligung am vhs-Kursfinder 

 

Der vhs-Kursfinder des Deutschen Volkshochschulverbandes ersetzt die vhs-App. Er ist eine 

gemeinsame Entwicklung der Volkshochschulen auf Bundesebene. Ziel ist es, deren Bildungs-

angebote einem breiten Publikum transparent zu machen. Die Seite www.volkshochschule.de 

ermöglicht eine orts- und themenbezogene Kurssuche; neu ist dabei ein Suchfilter für reine Online-

Angebote.  

 

 Externe Datenbanken 

 

Ausgewählte VHS-Angebote der beruflichen Weiterbildung werden in den Datenbanken 

www.fortbildung-bw.de (Land Baden-Württemberg) und www.kursnet.de (Bundesagentur für Arbeit) 

veröffentlicht. Interessenten, die online eine berufliche Weiterbildung suchen, werden von dort aus 

nutzerfreundlich auf die VHS-Homepage weitergeleitet. 

 

Ausblick: 

 

Im Frühjahr 2022 wurde die Auflage des gedruckten Programmheftes auf 17.000 Exemplare 

festgelegt. 14.000 Exemplare wurden per Post an aktive Bucher*innen von VHS-Kursen versendet. 

Von der Gesamthaushalteverteilung früherer Jahre möchte die VHS in Zukunft absehen: Für diese 

Entscheidung sprechen ökologische und ökonomische Gründe ebenso wie die vormals hohen 

Streuverluste. 

 

 

  

http://www.volkshochschule.de/
http://www.fortbildung-bw.de/
http://www.kursnet.de/
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V. Qualitätsmanagement 

 
Wesentliches Ziel der VHS ist es, eine hohe Qualität in ihrer Bildungsarbeit zu realisieren. Qualität 
bezieht sich schwerpunktmäßig zunächst auf das Unterrichtsgeschehen im engeren Sinne, daneben 
auch auf die vor- und nachgelagerten Prozesse – wie beispielsweise die Programmplanung, das 
Anmeldesystem oder die Öffentlichkeitsarbeit.  
 
2017 hat die VHS ein Qualitätszertifikat nach dem Zulassungsverfahren für Weiterbildungsträger 
gemäß AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung – Arbeitsförderung) erworben. Die 
Laufzeit dieses Zertifikats beträgt fünf Jahre. Hierzu war es erforderlich, ein Qualitätshandbuch zu 
erstellen, welches die wesentlichen Prozesse zur Qualitätssicherung sowie die Qualitätsziele 
beschreibt. Dieses wurde von einer neutralen, fachkundigen Stelle (Fa. Quacert, Schwäbisch Gmünd) 
überprüft und bewertet, welche anschließend der VHS auch das Qualitätszertifikat verliehen hat.  
 
Jährlich führt der externe Auditor vor Ort Überwachungsaudits durch um zu prüfen, ob die 
Qualitätsanforderungen aus der AZAV vom Bildungsträger erfüllt werden. Auch 2021 wurden hierbei 
keine Haupt- oder Nebenabweichungen festgestellt. Der Bewertungsausschuss hat deshalb der 
Aufrechterhaltung der Zertifizierung für ein weiteres Jahr zugestimmt. 
 
 

  
 
 
Ausblick: 
 
Am 23.11.2022 läuft das aktuelle Qualitätszertifikat turnusgemäß aus. Derzeit werden die 
erforderlichen Vorarbeiten (Erstellung des Qualitätshandbuches, Durchführung eines internen Audits 
und Zusammenstellung der einzureichenden Unterlagen) für den erneuten Erwerb des Zertifikates 
durchgeführt.  
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VI. Personal / Entwicklung der Voll- und Teilzeitstellen 

 
 

Jahr 2019 2020 2021 
Zum 31.12.2021 
besetzte Stellen 

Umgerechnete Plan-Vollzeitstellen 
insgesamt: 

31,12 31,06 31,26 31,11 

 
 
Die Personalkosten der VHS Heilbronn beliefen sich 2021 auf rund 1,953 Mio. € (Vorjahr: 
1,884 Mio. €) und damit auf 45,3 % (Vorjahr: 44,6 %) des Gesamtbudgets. 
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VII. Statistik: Veranstaltungen, Teilnehmende, Bildungsleistung 

 
1. Durchgeführte Veranstaltungen: 

 

Jahr 2019 2020 2021 

Kurse und Seminare 2.107 1.643 1.004 

Einzelveranstaltungen 257 169 111 

Prüfungen 181 145 139 

Exkursionen  55 29 15 

Beratung und Betreuung *    75 265 

Auftrags- & Vertragsmaßnahmen 89 43 40 

Studienreisen 2 0 1 

Summe Veranstaltungen 2.691 2.104 1.575 

Entwicklung gegenüber Vorjahr 2,4% -24,6% -25,1% 
*vor 2019 in den Rubriken Kurse und Seminare bzw. Einzelveranstaltungen erfasst 

 
2. Bildungsleistung (erteilte Unterrichtseinheiten) gesamt: 

 

Jahr 2019 2020 2021 

Unterrichtseinheiten 64.617 44.288 42.567 

Entwicklung gegenüber Vorjahr -3,7% -31,5% -3,9% 

 
 
3. Teilnehmende (Gesamt): 
 
Jahr 2019 2020 2021 

Anzahl Teilnehmende 35.004 22.980 14.943 

Entwicklung gegenüber Vorjahr -2,1% -34,4% -35,0% 

 
 
Die Statistikwerte spiegeln die Entwicklung unter Pandemiebedingungen wider. Aufgrund der 
Rahmenbedingungen (Schließungsanordnungen, begrenzte Kapazitäten aufgrund von 
Abstandsregeln, Zugangsbeschränkungen für Teilnehmende und Räumlichkeiten, die nicht zur 
Verfügung standen) konnte im Jahr 2021 noch keine Trendumkehr erreicht werden. 
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VIII. Finanzierungsdaten 2021 

 
 Das Gesamtbudget der VHS Heilbronn betrug 4,36 Mio. € (Vorjahr 4,22 Mio. €) 
 

 Aus Teilnehmendenbeiträgen und Erstattungen für Teilnehmende konnten davon 56,3 % 
(Vorjahr 55,6 %) finanziert werden. In Normaljahren liegt dieser Wert bei +/- 65 %. 
 

 Der Zuschuss (Bar- und Sachleistungen) der Stadt Heilbronn entsprach 23,8 % (Vorjahr: 
24,6 %) des Gesamtbudgets. Die verlässliche Förderung auch im 2. Pandemiejahr war für eine 
stabile Finanzierungsstruktur der VHS von entscheidender Bedeutung.  

 

 Der Zuschuss vom Land Baden-Württemberg entsprach einem Anteil von 10,5 % (Vorjahr: 
10,4 %) 
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IX. Gesetzliche Grundlagen / Beauftragung durch die Stadt Heilbronn und vier 

Landkreiskommunen 

 

 Artikel 22 der Landesverfassung regelt: „Die Erwachsenenbildung ist vom Staat, den 
Gemeinden und den Landkreisen zu fördern“. 

  

 Das Weiterbildungsförderungsgesetz bildet die gesetzliche Grundlage für die Weiterbildung 
in Baden-Württemberg. Es bestimmt die Weiterbildung zu einem eigenständigen, mit Schule, 
Hochschule und Berufsausbildung gleichberechtigten Teil des Bildungswesens („Vierte 
Säule“). Es garantiert, dass durch die öffentliche Förderung der Weiterbildung das Recht auf 
Selbstverwaltung und selbstständige Programmgestaltung nicht berührt wird. 

 

 Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 25. Juli 2018 die Beauftragung der VHS Heilbronn 
wie folgt vorgenommen: „Die Volkshochschule Heilbronn gGmbH nimmt für den Bereich der 
Stadt Heilbronn den Auftrag gemäß § 1 Abs. 1 und § 2 Abs. 5 des Gesetzes zur Förderung der 
Weiterbildung und des Bibliothekswesens Baden-Württemberg wahr“. 
 

 Die Stadt Leingarten und die Gemeinden Erlenbach, Flein und Untergruppenbach haben die 
VHS Heilbronn gGmbH damit beauftragt, vor Ort ein kontinuierliches und bedarfsgerechtes 
Angebot im Bereich des lebensbegleitenden Lernens aufzubauen. Grundlage sind sog. 
Geschäftsbesorgungsverträge. 
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X. Schlusswort 

 
Erst die Corona-Pandemie, jetzt der Ukraine-Krieg: Unsere gesellschaftliche Normalität hat sich 

innerhalb nur weniger Wochen und Monate tiefgreifend verändert. Diese Änderungen stellen die 

Menschen vor Herausforderungen. Angebote des lebensbegleitenden Lernens können sie jedoch 

wirksam dabei unterstützen, diese besser zu meistern. Im Grunde sollten Krisenzeiten deshalb immer 

auch Bildungszeiten sein – denn wer gelernt hat, neues Wissen zu erwerben, der kann sich besser 

auf neue Situationen einstellen und sich für die Zukunft gut aufstellen. Es geht also darum, die 

eigene Veränderungsfähigkeit zu schulen. So gesehen ist die Bildungsarbeit der Volkshochschule 

gerade in unsicheren Zeiten unverzichtbar.  

Auch die Volkshochschule selbst hat in der Krise ihre Veränderungs- und Innovationsfähigkeit unter 

Beweis gestellt. Um den Menschen auch unter Corona-Bedingungen Zugang zu Bildung zu 

ermöglichen, hat sie ihr digitales Angebot enorm ausgebaut. Für Geflüchtete aus der Ukraine wurden 

schnell und in großem Umfang kompetente Angebote zum Spracherwerb geschaffen. 

Zu unserem Selbstverständnis als Ort der Begegnung und des persönlichen Austauschs passt es 

natürlich am besten, dass die Menschen wieder in unsere Häuser kommen können – und die VHS zu 

dem machen, was ihre Kernkompetenz ist: ein Ort des sozialen Lernens zu sein, an dem die 

Menschen ihr Recht auf Bildung einlösen. Ich bin versucht zu sagen: Das Selbstverständnis der VHS 

wurde durch die Krise zwar herausgefordert, zugleich aber auch eindrucksvoll bestätigt. 

 

 

Heilbronn, 11. Mai 2022 

 

Peter Hawighorst 

VHS-Leiter 

 


